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Was in der Welt vorgeht
Halle 19 Juni

Die ablaufende Woche ſtand unter dem Zeichen einer Miniſter
kriſis Man gewinnt den Eindruck daß ein anderer Kurs ge
ſteuert werden ſoll wenn auch nicht ſogleich ſo doch zum Herbſtund der ſo geplante allerneueſte wird wohl den Namen Migue

tragen Die Norddeutſche meint zwar Alles was die Zeitungen
in Bezug auf Perſonalveränderungen in den höchſten Aemtern
brächten beruhte auf Kombination indeſſen kennt man ja die
Dementi s der Norddeutſchen zur Genüge und wenn bisher der
Perſonenwechſel thatſächlich noch nicht vollzogen worden iſt ſo hat
das darin ſeinen Grund daß ſich die Regelung der ſtaatsrecht
lichen Stellung des als Vicekanzler bezw als Staatsſekretär des
Jnnern in Ausſicht genommenen derzeitigen preußiſchen Finanz
miniſters nicht ſo leicht vollzieht wie es auf den erſten Blick möglich
erſcheint Sobald da der geeignete Modus gefunden iſt dürften
die Perſonalveränderungen wohl vor ſich gehen Der Präſident des
Reichsverſicherungsamts Bödiker iſt inzwiſchen aus dem Amte
geſchieden und es wird ihm in der Preſſe aller Parteien nach
gerühmt daß er ſeines verantwortungsvollen Amtes mit außer
ordentlicher Sachkenntniß und ſtrenger Unparteilichkeit gewaltet
habe Den wahren Grund ſeines Rücktritts wird man wohl vor
läufig nicht erfahren man vermuthet daß Herr Bödiker welcher
der geiſtige Leiter des ihm anvertrauten Amtes im vollen Sinne
des Wortes war ſich einer bureaukratiſchen Bevormundung nicht
fügen mochte Herr v Marſchall dürfte gleichfalls nicht wieder
kehren wenigſtens nicht für lange Er iſt zwar thatſächlich ſchwer
krank aber davon abgeſehen würde er doch den Verhältniſſen
weichen müſſen v Bötticher und v Marſchall werden gehen und
der Reichskanzler wird mitgehen Das iſt die Signatur Es
kann wie geſagt Herbſt darüber werden aber daß es ſo kommen
dürfte nimmt man allgemein als wahrſcheinlich an und im Hinter
grunde taucht bereits Herr Miquel auf Vieler Worte um die

Situation noch näher zu kennzeichnen bedarf es nicht das
loße Betrachten des Bildes genügt vollſtändig um ſeinen Charakter

zu erkennen
Der neu ernannte Staatsſekretär des Marineamts Tirpitz

iſt vorläufig auf Urlaub gegangen Damit zerfallen auch die Nach
richten daß dem Reichstage noch in dieſer Sitzungsperiode eine
nene Marinevorlage zugehen werde Wohl gemerkt noch in
dieſer Sitzungsperiode denn daß der Name Tirpitz eine neue
Marinevorlage bedeutet darüber kann kein Zweifel beſtehen Eine
ſolche wird alſo kommen und zwar aller Vorausſicht nach zum
nächſten Herbſt Wie der Reichstag ſich zu einer derartigen neuen
Vorlage ſtellen wird läßt ſich ſelbſtverſtändlich jetzt noch nicht ſagen
wo die Vorlage vielleicht erſt in ihren Grundzügen feſtgeſtellt
wird aber darüber iſt man ſich im Allgemeinen einig daß wenn
der Reichstag auch die neue Vorlage ablehnt er ſein natürliches
Ende nicht finden wird Es liegt Etwas in der Luft

Jn Paris hat es zwei Exploſionen gegeben Das erſte Mal
iſt Rauch aus einer Bleiröhre aufgeſtiegen als Präſident Faure

vorüber fuhr und da ſorgſam hingelegte Mord und ſonſtige
Jnſtrumente mit blutrünſtigen Jnſchriften am Thatorte gefunden
wurden ſo nimmt man allgemein an es habe ſich um einen albernen
Witz gehandelt Die Exploſion auf dem Concordienplatz hingegen
ſcheint ernſterer Natur geweſen zu ſein doch iſt auch dieſer Vorfall
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bisher ſo gut wie unaufgeklärt geblieben Die Blätter welche
Herrn Faure nicht gerade grün ſind behaupten beide Anſchläge
ſeien beſtellte Arbeit geweſen eine Behauptung die ſich ſchwer
wird beweiſen laſſen

Die griechiſch türkiſchen Friedensverhandlungen
rücken nur langſam von der Stelle Es läßt ſich ſehr ſchwer er
kennen welche Wendung die Dinge ſchließlich nehmen werden
jedenfalls kann ſich Griechenland nicht beklagen wenn es jetzt die
Folgen zu tragen hat die ein leichtfertig begonnener Krieg im
Gefolge hat An einen Wiederausbruch der Feindſeligkeiten glaubt
man im Allgemeinen nicht

Die rieſige Weltſtadt an der Themſe wird in den nächſten
Tagen den Schauplatz einer einzigartigen Jubelfeier bilden Die
britiſche Königin Viktoria begeht den 60 jährigen Tag ihrer
Thronbeſteigung Geboren am 24 Mai 1819 war ſie erſt
18 Jahre alt am 20 Juni 1837 als Erbin ihres Ohelms König
Wilhelms IV als Herrſcherin des mächtigen Jnſelreiches berufen
worden Ein förmliches Jubilänmsfieber hat ſich aus Anlaß des
Feſtes der Briten bemächtigt Die Hauptſtadt ſo bemerkt ein eng
liſches Blatt wimmelt von Leuten aus den entfernteſten Theilen
des Reiches die alle gekommen ſind um ein großes Dankſagungs
feſt zu feiern und das Jubiläum ſteht einzig in der britiſchen
Geſchichte als Ausdruck des Nationalgefühls da Zutreffend kenn
zeichnen dieſe Worte die eigentliche Bedeutung der Jubelfeier
Wohl gilt dieſe auch der 78 jährigen Herrſcherin ſelber die ſich
aus ihrer Wittwen Zurückgezogenheit heraustretend jetzt ganz
ungewöhnlichen Anſtrengungen fürſtlicher Repräſentationspflicht
unterziehen wird Aber in der Perſon der ehrwürdigen Herrſcherin
feiern die Briten in dem Hochgefühle nationalen Stolzes doch
vor Allem die Verkörperung der Größe und Macht ihres an
rieſiger Ausdehnung und Einwohnerzahl in der Geſchichte bisher
unerreicht daſtehenden Weltreiches für das die ſechzig Regierungs
jahre der Königin Viktoria einen Zeitabſchnitt mannichfachen
inneren Fortſchrittes und äußeren Aufſchwunges bedeuten
Einer der elf Premierminiſter die aus den verſchiedenen
britiſchen Kolonien ſich in London zuſammengefunden haben um
ihrer Königin zu huldigen und die Einheit Größer Britanniens

enfällig darzuthnn hat beredt auf dieſes Ergebniß desiktorianiſchen tat i ieſen Jahraus jahrein ſeit 1837
hat des kleine Mutterland Gebietszuwachs an Kolonien erworben
Erſt Aden Neuſeeland Hongkong dann kamen Erwerbungen in
Oſtindien die Beſetzung der Fidſchi Jnſeln die Eroberung Birmas
fortgeſetzte große Eroberungen in Afrika Mit der Beſetzung
Aegyptens und Cyperns erhielt die Machtſphäre Großbritanniens
eine weitere Ausdehnung Gleichzeitig aber entwickelten ſich die
auſtraliſchen Kolonien ſowie Kanada und Südafrika aus dünn
bevölkerten und faſt bedeutungsloſen Beſitzungen zu blühenden
Kulturländern Jnsgeſammt umfaßt Größer Britannien jetzt eine
Fläche von 30 Millionen Geviert Kilometern Und während das
Szepter der britiſchen Königin im Jahre 1837 über 164 Millionen
Menſchen herrſchte iſt die Zahl ihrer Unterthanen jetzt auf 350
Millionen geſtiegen d h mehr als Europa und die Vereinigten
Staaten von Nordamerika an Einwohnern zählen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Juni Hofnachrichten Aus Köln wird
unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind
mittelſt Sonderzuges heute Nachmittag um 5i Uhr zur Feier der

Der Falſche HBräutigam
Original Roman von G Recke

Fortſetzung

So reden Sie doch ſprechen Sie unterbrach ihn heftig
der andere und ſchaute ihn dabei wie ein gereizter Tiger an

Heute Morgen keuchte der Wirth wieder iſt ein Mord
geſchehen

Ein Mord rief Mr White und verfärbte ſich ſichtbar
wieder

Wie ich es geſagt und wenn der Unglückliche erſt noch
nicht todt war ſo iſt er es doch ſicher jetzt im Hafen
patrouillirende Wächter hörten einen gellenden Hilfeſchrei
ſie eilten haſtig nach der Richtung des Schreies ſahen einen
Mann unter verdächtigen Umſtänden haſtig in einem Boote
entfliehen und fanden fanden

Und fanden lallte ihm der Amerikaner an allen Gliedern
zitternd nach

Einen ſchon lebloſen Körper mit einer ſchrecklichen Wunde
in der Bruſt das Herz ſoll mitten durchſtochen ſein

Guter Gott Nun
Sicherlich iſt der Mann ſchon todt man brachte ihn ich

glaube auf die Polizeiſtation es wurde nach dem Doktor
eſchickt und Lärm geſchlagen jetzt iſt er gewiß ſchon todt derernſte der Doktor aber er iſt ein reſpektabler Mann Herr

ſoll geſagt haben daß ein offenbarer Mord vorliege
Mord Mord rief Arthur White und düſtere Schatten

verdunkelten ſeine Stirn Aber vielleicht wurde er nicht er
mordet ſein Tod kaun zufällig geſchehen ſein er fiel vielleicht
des Ruderns unkundig in s Waſſer

Aber dazu ſchüttelte der Hotelbeſitzer den Kopf IJch
te es Jhuen ja ſchon Herr die gräßliche Todeswunde der
ann welcher ſo haſtig entfloh o daß man ihn nicht erkannt

hatte und die Beſchreibung paßt genau auf den anderen Herrn
der mit Jhnen gekommen üt Gewiß gnädiger Herr es thut

Nachdruck verboten97

mir ſehr leid daß ſolch eine ſchreckliche Unthat an der
Perſon geſchehen iſt die Sie begleitete

Und Sie glauben nicht daß eine Täuſchung möglich iſt
fragte White mit zitternder Stimme daß ein anderer das
Opfer eines feigen Mordes war und mein Freund heil und
geſund zu mir zurückkehrt

Der Wirth ſchüttelte betrübt den Kopf Es wäre mehr als
ein Wunder gnädiger Herr flüſterte er dann kleinlant Jch
ſagte Jhnen ja nach der Beſchreibung muß er es ſein

Herr White beduxfte offenbar des Mitgefühls Sein
blaſſes Augeſicht ſtarrte bewegungslos den Erzählenden an
Er hatte nicht ausgeſehen als ob er von deſſen Bericht über
die Unthat hörte und doch mußte ihm nichts entgangen ſein
denn er ſagte in langſamem ſchwerem Ton Erſtochen Und
den Körper hinabgeworfen ins Waſſer Wer wer könnte
das gethan haben

Ja Herr das iſt jetzt die Frage Es muß offenbar
wegen des Geldes geweſen ſein welches der Herr mit ſich
führte denn man hat ein leeres Taſchenbuch in der Nähe des
Hafens gefunden,

Rothes Maroquinleder mit Goldſchnitt fiel Herr White
unwillkürlich ein

So iſt s dem ich habe es ſelbſt geſehen bejahte der
Hotelier in traurigem Tone

Aber wer wer kann der Thäter ſein
Ein Räthſel ein vollkommenes Räthſel meinte der Wirth

kopfſchüttelnd wieder Was ſoll man ſagen Wo mag der
arme Herr nur hingerathen ſein es giebt gar viele Verführer
hier und Schurken die ſich vor einem Mord nicht ſcheuen

Herr White ſetzte ſich auf einen Stuhl und ſeufzte tief auf
Wo liegt der Leichnam jetzt fragte er mit abgewendetem

Geſichteemuthlich in der Leichenhalle geuau weiß ich es nicht

aber ich werde es in Erfahrung zu bringen ſuchen
Mr White verhüllte die Augen mit der rechten Hand

Es muß ein Jrrthum ſein es iſt nicht möglich ſtöhnte

Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals hier eingetroffen und
am Bahnhofe von dem Oberpräſidenten Naſſe dem Gonverneur
von Köln Freiherrn v Wileczeck dem Oberbürgermeiſter Becker
und dem Polizeipräſidenten v König empfangen worden Nachdem
die Majeſtäten die Anweſenden begrüßt hatten ſchritt der Kaiſer die am
Bahnhof aufgeſtellte Ehrenkompagnie ab Sodann erfolgte unter dem
Gelänut der Glocken und den enthuſiaſtiſchen Kundgebungen der zahl
reichen Volksmenge die Fahrt nach dem Denkmalsplatze am Kaiſer
Wilhelm Ring Gegen 6 Uhr trafen die Majeſtäten in dem Kaiſer
zelt am Denkmal ein wo der Großherzog von Baden Prinz
Friedrich von Sachſen Meiningen der Reichskanzler Staats
ſekretär Dr v Bötticher die Miniſter v Goßler Brefeld
Schönſtedt v d Recke und Thielen Generaloberſt v Los
u A ſich bereits eingefunden hatten Die Feier begann mit der
von den vereinigten Männergeſangvereinen vorgetragenen Feſthymne
Hierauf hielt der Vorſitzende des Denkmalsausſchuſſes Oberbürger
meiſter Becker die Feſtrede Darin ſprach er den Majeſtäten den
Dank aus für deren huldvolle Theilnahme an der Enthüllung des
Denkmals das einem erhabenen Herrſcher gewidmet ſei deſſen
Andenken allen Deutſchen unvergeßlich bleiben werde Der Redner
bat den Kaiſer den Befehl zur Enthüllung zu ertheilen Auf ein
Zeichen des Kaiſers fiel die Hülle unter dem Salnt der Feſtungs
geſchütze Nach dem Geſang des Chorals Nun danket alle Gott
brachte Oberbürgermeiſter Becker das Hoch auf die Majeſtäten
aus in das die Anweſenden begeiſtert einſtimmten während die
Muſik die Nationalhymne intonirte die von den Anweſenden mit
geſungen wurde Nach einem Rundgang der Majeſtäten um das
Denkmal nahm der Kaiſer den Vorbeimarſch der Garniſon ab
Gegen 7 Uhr war der Enthüllungsakt beendet Die Majeſtäten
fuhren nach dem Bahnhof zurück wo ſie kurze Zeit verbrachten
und begaben ſich von dort nach dem von den ſtädtiſchen Kor
porationen im Gürzenich veranſtalteten Prunkmahle Das Denkmal
trägt die Jnſchrift Wilhelm dem Siegreichen erſten Kaiſer des
neu entſtandenen deutſchen Reiches Die dankbare Stadt Köln
Auf der entgegengeſetzten Seite ſtehen die Worte Feſt ſteht und
treu die Wacht am Rhein Wenige Minuten nachdem Jhre
Majeſtäten hier eingetroffen waren kam auch die Kaiſerin
Friedrich an Die Majeſtäten traten an ihren Wagen und
unterhielten ſich längere Zeit mit ihr Darauf ſetzte die Kaiſerin
Friedrich die Reiſe nach London fort

Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen heute Vormittag
um 9 Uhr in Bielefeld ein wo ſie von einer großen Volks
menge lebhaft begrüßt wurden Der Kaiſer begab ſich zunächſt
zu der Arbeiterkolonie Wilhelmsdorf die Kaiſerin zu den bekannten
Paſtor v Bodelſchwingh ſchen Anſtalten Späterhin trafen beide
Majeſtäten auf dem Sparenberg zuſammen und auf das vom
Oberbürgermeiſter Bunnemann ausgebrachte Hoch erwiderte der
Kaiſer folgender Rede

An dieſer geweihten Stätte die zeugt von der Anweſenheit eines der
gewaltigſten Fürſten die Europa jemals geſehen hat den ſeine Feinde
ſchon den großen Kurfürſten nannten ergreife Jch den Becher um auf
das Wohl der Stadt Bielefeld und Weſtfalens zu trinken Wie einſt
Mein großer Ahn auf ſeinem Zuge hier Raſt hielt und die Thaten
vorausbeſtimmte die ſeine Brandenburger ausführen ſollten und wie er
hter auch Werken des Friedens ſich widmete ſo ſehe Jch vom Sparen
berg herab und habe auch hier Rath gepflogen freilich zu einem anderen

Kampfe der eben aus dem Lande heraufgeſtiegen iſt Jch habe hier
das ſegensreiche Wirken eines gottbegnadeten vom Himmel geſendeten
Mannes des Paſtors v Bodelſchwingh zu bewundern Gelegenheit ge
habt Jch habe auch hier von neuem Muth geſchöpft zu dem Kampfe
den bereits ſeit dem Beſtehen des Hohenzollern Hauſes Meine Vorfahren

er dann in gepreßtem Tone auf Mein armer armer
Freund ſo jung und lebensfroh Und dieſer Mord
nein ich muß ihn ſehen ehe ich an das Gräßliche glauben
kann Kann ich etwas für ihn thun Was ſoll ich thun
wendete er ſich mit haſtiger Geberde an den Hotelier

Sie werden ſich auf die Polizei bemühen müſſen es wird
das Erſte ſein freilich es iſt nur wegen der Rekognoscirung
Sie ſelbſt können ja nichts angeben da Sie ſelbſt in qualvoller
Ungewißheit ſchon ſeit geſtern Abend geweſen ſind

Es wird eine Unterſuchung geben Vermuthlich ja
äußerte Mr White wie geiſtesabweſend

Eine Unterſuchung nun freilich Herr
Der Amerikaner ſah den andern an wie ein hilfloſes Kind

das des Rathes bedarf Sie müſſen bedenken ich bin hier
gänzlich fremnd zu Lande und kenne die Maßregeln nicht die
in ſolchen Fällen ergriffen werden müſſen wird man nicht
verſuchen den Mörder zu entdecken

Sicherlich Herr ich kann Sie verſichern wir haben eine
ſehr gute Polizei man wird keine Anſtrengungen ſcheuen ver
laſſen Sie ſich darauf aber ich fürchte doch daß in dieſem
Falle der Mörder der ſtrafenden Gerechtigkeit entgehen wird

Mr White ſah ihn faſt mit entſetztem Geſichtsausdrucke
an Wäre es möglich Sie glauben

Der Wirth ſchüttelte gedankenſchwer den Kopf Jch bin
kein Juriſt gnädiger Herr aber ſoviel weiß ich doch daß bei
der Entdeckung ſolcher Mordthaten der Zufall eine große
Rolle ſpielen muß es wird ſchon ſehr ſchwer ſein überhaupt
herauszubekommen wohin der junge Herr in der vergangenen
Nacht gerathen iſt o es giebt hier gar viele Gaſthäuſer wo
die Wirthe gemeinſame Sache mit den nichtswürdigen Schurken
machen und dann iſt s gefehlt gnädiger Herr denn da ſchwört
ſich ein jeder mit zehn Meineiden heraus wenn es ſein muß

Aber der Mörder muß entdeckt werden er muß entdeckt
werden ſagte Mr White wie in Gedanken verloren und
dann ſtampfte er plötzlich mit dem Fuße auf Er wendete ſich
mit bittender Handbewegung an den Hotelbeſitzer Jch bin
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Seite SonntagMgett haben dafür für jeden Unterthan Sunm euique für ſeine
rbeit und ſeinen Verdienſt zu ſorgen So trinke Jch dieſen Becher

auf das Wohl Bielefelds auf das Wohl der treuen Weſtfalen auf die
Ich traue und von denen Ich weiß daß ihre Treue mir ſicherer ſteht
als die Grundmauern des Sparenbergs Jch trinke den Becher mit

dem Wunſche daß Mein Programm durchgeführt werde zum leMeines Volkes Schutz der an alen ihr Fartaneiſues
jeder Umſturzbeſtrebung und ſchwerſte Strafen demjenigen

der ſeinen Nachbar an freiwilliger Arbeit hindert in dieſem
Sinne Bielefeld und Meinen Weſtfalen ein Hoch

Der Kaiſer hat die von dem Präſidenten des Reichs
verficherungsamts Dr Bödiker nachgeſuchte Dienſtentlaſſung unter
Bezeigung der beſonderen Zufriedenheit mit ſeiner Dienſtführung
und unter Verleihung des Wilhelm Ordens genehmigt Die
Nordd Allg Ztg ſchreibt zu der Mittheilung von der Ver

abſchiedung des Präſidenten Bödiker in Sperrdruck Die Ver
dienſte welche Herr Dr Bödiker insbeſondere auf dem Gebiete
der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung und bei der Leitung des Reichs
verſicherungsamts deſſen Präſident er ſeit deſſen Errichtung geweſen
iſt ſich erworben hat rechtfertigen das lebhafte Bedauern welches
die zunächſt berührten Kreiſe und beſonders auch die Reichs
verwaltung über das Ausſcheiden aus ſeiner Stellung empfinden

Staatsſekretär Tirpitz wird den ihm bewilligten
Urlaub morgen antreten Er begiebt ſich zunächſt nach Ems um
dort Heilung von ſeinem Halsleiden zu ſuchen

Zur inneren Lage bringt der häufig offiziös bediente
Hamburg Korreſp folgende Mittheilung Miquel entwickelte

ein vollſtändiges Programm das die Billigung des Kaiſers ge
funden habe Bötticher trete beſtimmt zurück nachdem er ſelbſt
dringend ſeinen Abſchied erbeten Poſadowskhy ſolle Staats
ſekretär des Jnneren werden Miquel bleibe als Vicekanzler
Finanzminiſter in Preußen v Marſchalls Rückkehr ins Amt
ſei ausgeſchloſſen v d Recke s Verbleiben bis zum Herbſt wäre
höchſt zweifelhaft

Zu den neuſten Vorgängen in Berlin wird dem
Wien Tagbl geſchrieben Tirpitz iſt Trumpf hat der deutſche

Kaiſer geſagt Trumpf ſticht Alles Trumpf entſcheidet das Spiel
Dem Fürſten Hohenlohe aber behagt ſo ſagt man das
Spiel n die neue Flotte nicht bei dem Tirpitz Trumpf ſein und
die Volksvertretung ecartirt werden ſoll und daher dürfte er aus
Amt und Würden ſcheiden Dem ſtählernen Reichskanzler
Miquel mit dem ſtählernen Staatsſekretär Tirpitz wäre ſo
wird erzählt die Aufgabe zugedacht auch gegen den Willen der
Volksvertretung den Flottenplan unter Dach und Fach zu bringen
die widerſpänſtige Reichstagsmehrheit eventnell zu zerſchmettern
Wenn Miquel entſchloſſen ſein ſollte dieſe Zerſchmetterungs
Miſſion zu übernehmen daun wird er gut thun ſchnell ſeine unter
brochene Kur wieder aufzunehmen um ſeine Leiden deretwegen
er die heilkräftigen Thermen Wiesbadens aufgeſucht hatte ordentlich
auszuknriren Eine ſolche Aufgabe erfordert ja nicht nur einen
ſtählernen Reichskanzler ſondern auch einen Mann mit geſundem

kräftigem Körper Das Zerſchmettern einer Volksvertretung iſt
eine gar gefährliche Sache die unabſehbare Konſequenzen nach ſich
ziehen könnte Wenn der Stein einmal im Rollen iſt dann vermag
wohl Niemand mehr ihn aufzuhalten Ernſten Zeiten ſcheint das
deutſche Volk entgegenzugehen Heute droht in Deutſchland aller
dings nur ein Marine Kladderadatſch wer könnte aber ſagen
ob ſich nicht in der Folge aus ihm ein unheilvoller allgemeiner
Kladderadatſch herausentwickeln wird

Dem Abgeordnetenhauſe ging ein Geſetzentwurf zu
betr die Zwangsvollſtreckung aus Forderungen landſchaftlicher
und ritterſchaftlicher Kreditanſtalten Darnach können mit landes
herrlicher Genehmigung die Satzungen beſtimmen daß ſolchen An
ſtalten auch provinzialſtändiſchen und kommunalſtändiſchen Grund
kreditanſtalten das Zwangsvollſtreckungsrecht in das bewegliche
oder unbewegliche Vermögen zuſtehe für Forderungen an Darlehns
kapitalien Zinſen Tilgungsbeiträgen und ſonſtigen ſatzuugsgemäßen
Leiſtungen Aus den Urkunddn welche zum Richteramt befähigte
Anſtaltsbeamte aufnahmen findet die gerichtliche Zwangsvoll
ſtreckung ſtatt

Schwerin i Meckl 18 Juni Der Regent Herzog Johann
Albrecht begiebt ſich morgen Vormittag von Hamburg nach
Friedrichsruh zum Fürſten Bismarck

Frankreich
Paris 18 Juni Der Prinz von Neagpel ſtattete dem

Präſidenten Faure ſeinen Beſuch heute Nachmittag in bürger
licher Kleidung von einem Ordonnanzoffizier begleitet ab Eine
Kompagnie Jnufanterie erwies dem Prinzen die militäriſchen Ehren
bezeugungen Die ſehr herzliche Unterredung des Prinzen mit
dem Präſidenten währte gegen I Stunde Präſident Faure
erwiderte alsbald den Beſuch des Prinzen von Neapel in deſſen
Hotel Präſident Faure empfing heute Nachmittag den Erb
prinzen von Montenegro Der Vorſtand des Staats
laboratoriums hat ſeinen Bericht über die auf dem Concordienplatz
gefundene Bombe noch nicht fertiggeſtellt doch glaubt er daß
dieſelbe ähnlich der im Bois de Bonlogne gefundenen hergeſtellt
ſei Die bisher verfolgten Spuren haben noch kein ernſthaftes
Ergebniß gehabt Die bezüglich der Exploſion auf dem
Concordienplatze bei ausländiſchen Anarchiſten und polniſchen Flücht

Senersl Anzeiger für Halle und den Saalkreis R a20 Junt
lingen vorgenommenen Hausſuchungen blieben reſultatlos Mehr
fach wird erzählt das Papier in welchem die Bombe eingewickelt
geweſen ſei habe folgende Worte enthalten Warten wir auf
beſſere Tage Die Polizei hege deshalb die Vermuthung der
Urheber der Exploſion ſei ein exaltirtes Mitglied der ehemaligen
Patriotenliga Heute Nacht entſtand auf dem Houlevard
St Denis ein großer Zuſammenlauf da das Gerücht von einem
neuen Bombenfund verbreitet war Die Unterſuchung ergab daß
es ſich um eine aus Kautſchukrohr hergeſtellte Nachahmung
einer Bombe handelte die jedoch vollkommen ungefährlich war

Orient
Konſtantinopel 18 Juni Einer Depeſche des Journals

Sabah von geſtern zufolge griffen griechiſche Briganten
die Dörfer in der Umgebung von Kalabaka an wurden jedoch
nach mehrſtündigem Kampfe durch den Oberſt Dſchelal zerſtreut

Afrika
Prätoria 17 Juni Der Volksraad des Oranje Frei

ſtaates genehmigte mit 40 gegen 15 Stimmen einen zweiten
Vertrag mit Transvaal in welchem erklärt wird daß die
beiden Staaten eine Bundesvereinigung zu bilden re Bis
zur Ausführung derſelben werden folgende vorläufige Beſtimmungen
getroffen 1 Abſchluß eines engeren Friedens und Freundſchafts
vertrages zwiſchen den beiden Staaten 2 Uebernahme der Ver
pflichtung der beiden Staaten ſich gegenſeitig zu unterſtützen wenn
der eine Staat bedroht werden ſollte ausgenommen in dem Fall
daß der bedrohte Staat im Unrecht iſt 3 Jeder der beiden
Staaten ſoll dem anderen Mittheilung machen von allen Vor
gängen durch welche der Frieden und die Unabhängigkeit des
einen Staates berührt wird Weitere Schriftſtücke ergänzen
dieſe Abmachungen und betreffen die Naturaliſirung der An
gehörigen des einen Staates in dem andern die Bildung eines
Bundesrathes c Die Ratifizirung des Vertrages hat in Prätoria
Genugthuung und in Süd Afrika großes Aufſehen hervorgerufen

Kleine Chronik
Berlin 18 Juni Eine Liebestragödie Heute Morgen ſahen

Schiffer am Eliſabethufer zwei Leichen eine männliche und eine weib
liche im Kanal treiben die mit einem Gurt zuſammengebunden waren
Man erkannte in dem Mann den 23 Jahre alten Schlächtergeſellen Max
Nowinski und in dem Mädchen deſſen Braut die 19 jährige Verkäuferin
Margarethe Henſelein Frau Nowinski die Mutter des Verſtorbenen
hatte am Mittwoch Morgen von Margarethe Henſelein einen Brief er
halten worin dieſe ihr mittheilte daß ſie ſich mit Max das Leben nehmen
werde Man möge ſie in einem gemeinſamen Grabe beſtatten laſſen Zu
derſelben Zeit hatte die Henſelein auch an ihren Vater und ihre Mutter
geſchrieben und ihnen mit der Bitte um Verzeihung mitgetheilt daß ſie
mit dem Geliebten ſterben wolle da ſie ohne ihn nicht leben könne an
eine eheliche Verbindung aber nicht zu denken ſei

Greifswald 18 Juni Tod in den Flammen Eine große
Feuersbrunſt äſcherte im Dorfe Wehmhagen mehrere Häuſer ein Zwei
Kinder und deren Mutter die verſuchte die Kinder zu retten ver
brannten

Elberfeld 18 Juni Ein gräßliches Brandunglück hat
ſich wie ſchon kurz gemeldet in der vorletzten Nacht in der Gerberſtraße
zugetragen Jn dem Hauſe Nr 5 betrieb der Eigenthümer der Schreiner
Karl Paaſche neben ſeiner Schreinerei und Sargfabrik ein Möbel und
Polſterwaarengeſchäft Jn dieſem letzteren brach Feuer aus Herr Paagſche
der es bald bemerkte lief ſelbſt zum nächſten Feuermelder und ſchlug die
Scheibe ein vergaß aber in der Erregung den Knopf des Feuermelders
zu ziehen Jn Folge deſſen unterblieb die Meldung und die Feuerwehr
blieb aus Jnzwiſchen hatten ſich die Flammen mit rieſiger Schnelligkeit
über das Treppenhaus verbreitet und den in den oberen Stockwerken
wohnenden Leuten die Flucht unmöglich gemacht Das erſte Stockwerk
bewohnte Paaſche Zwei Zimmer im zweiten Stock bewohnte der
60jährige frühere Schloſſer jetzt beſchäfigungsloſe Mertens mit ſeiner
16jährigen Tochter und einem bei ihm Beſuch weilenden Enkel einem
achtjährigen Knaben Namens Vogt Jn dem einen Zimmer ſchlief die
Tochter Marie Mertens Mertens ſelbſt mit dem Knaben zuſammen in
dem anderen Er muß das Feuer zeitig bemerkt aber ſeinen Umfang
unterſchätzt haben denn er lag vollſtändig angekleidet im Bette neben dem
Knaben indeß wie dieſer erſtickt Man nimmt an daß er ſich ſchnell
engezogen hat dann aber nachdem er geſehen daß die Flammen ihm
den Ausweg bereits verſperrten ſich unter die Bettdecke verkrochen hat
weil ihm der Qualm den Athem benommen hat Seine Tochter hatte die
Geiſtesgegenwart aus dem Fenſter ihres Zimmers heraus auf das Dach
der Schreinerwerkſtätte zu ſpringen Sie fiel bei dem Sprunge auf den
Hof hinab auf brennende Holzſcheite und erlitt einen Beinbruch mehrere
Kopfverletzungen und einige Brandwunden

Gladbach 18 Juni Vergiftet Durch Genuß von
Schierling anſtatt Peterſilie erkrankte lebensgefährlich eine hieſige
Kutſcherfamilie von ſechs Perſonen und eine Waſchfrau Drei Aerzte ſuchen
das Leben der Vergifteten zu erhalten Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Köln 18 Juni Abſturz Bei einer Spazierfahrt ging der
Viererzug des in der Nähe von Baden Baden weilenden Sohnes des
Bankiers Freiherrn Albert v Oppenheim Paul Oppenheim durch da
die Pferde durch Verwickelung in die Stränge ſchen wurden und ſtürzte
einen Abhang hinunter Paul Oppenheim und ſein Kind blieben un
verſehrt Frau Oppenheim erlitt unerhebliche Verletzungen der Kutſcher
wurde getödtet

Vaſel 18 Juni Die Freundin Hammerſteins Flora
Gaß die Freundin des Herrn v Hammerſtein ſtand am 15 Juni vor
den Schranken des hieſigen Strafgerichts um ſich wegen Betruges zu
verantworten Sie hatte ſich von einem Züricher Goldwaarenfabrikanten
Ringe zuſenden laſſen und nicht allein die Bezahlung vergeſſen ſondern
auch die Werthgegenſtände zu Geld gemacht Flora Gaß kam mit zwei

fremd hier in der Stadt würden Sie die Güte haben mich
nach der zuſtändigen Polizeibehörde zu begleiten Jch wäre
Jhuen ſehr daukbar Herr
Der Wirth verbeugte ſich tief Es wird mir eine Ehre
ſein

Nun gut ich will nur noch in aller Eile Toilette machen
ich werde ſofort zu Jhrer Verfügung ſtehen

Der Wirth verbeugte ſich und ging während Herr White
fich eilfertig daran machte ſich zum Ausgehen zu rüſten

Auf der Polizei erfuhren ſie indeſſen mur wenig Neues
Schon auf den erſten Blick rekognoscirte Mr White das ihm
vorgezeigte rothe Taſchenbuch welches völlig leer war und nur
in einer Ecke den eingeprägten Namen John Muddle trug
das ſeinem unglücklichen Freunde angehörte Der Kriminal
beamte vernahm Mr White zu Protokoll und ließ ſich aus
drücklich erklären was es eigentlich mit dem Unglücklichen für
eine Bewandtniß habe

Er ſei ein weitläufiger Verwandter von ihm berichtete Mr
White habe trotz ſeiner Jugend ſchon manchen dummen Streich

begangen und es verſtanden ſeiner reichen Eltern Erbe in kurzer
Zeit durchzubringen Um ihn nun nicht völlig untergehen zu
laſſen habe Mr White den jungen Mann deſſen ſonſtige zu
trauliche Art ſein Wohlgefallen erregte in ſeinen Dienſt ge
nommen als Diener Sekretär und Freund Sie hätten herzlich
5 mit einander geſtanden und das Herz blute ihm bei dem

anken daß der Ermordete wirklich der lebensluſtige treu
herzige John Muddle ſein könne

Jch kann es noch immer nicht glauben ſagte er im Tone
tiefſten Schmerzes werde ich ihn nicht ſehen dürfen um
mich durch den Augenſchein zu überzeugenDer Beamte t ſofort mit ihm nach dem Krankenhauſe

zu fahren Vorher aber bat er Mr White ihm um der
Form zu genügen die eigenen Perſonalien anzugeben

Als dieſes zur beiderſeitigen Zufriedenheit geſchehen war
ſchaute der Beamte den Fremden plötzlich forſchend und nach
denklich an

Nun finden Sie etwas nicht in Ordnung fragte Mr
White lächelnd aber ſeine Stimme hatte dabei einen etwas
heiſeren Klang

Der Beamte wehrte leicht mit der Hand ab Nein nein
verzeihen Sie meine Gedanken weilten eben ganz wo anders
Mr Arthur White nicht wahr

Der Gefragte nickte hochmüthig init dem Kopfe Aus
Boſton ergänzte er ich bin übrigens der Stiefbruder des
hieſigen Großkaufmanns Ludwig Waldmann der Jhnen auch
bekannt ſein dürfte Der Beamte und der Hotelbeſitz er
ſchauten ihn überraſcht faſt ehrfurchtsvoll an

Nicht möglich rief dann der erſtere ſo hat mich meine
Ahnung doch nicht betrogen

Nun was ahnten Sie wenn ich fragen darf entgegnete
Mr White ſich insgeheim an dem Erſtaunen der Männer
weidend Der Beamte erzählte ihm nun wie er vor langen
Jahren Recherchen nach ihm habe anſtellen müſſen er ſei aber
nirgends aufzufinden geweſen und ſo habe man ihn für ver
ſchollen erklärt

Alſo todt bei lebendigem Leibe fragte Mr White mit
einem ſpöttiſchen Lächeln um die dünnen blutloſen Lippen
s Sie ſehen daß ich noch lebe Herr und mich leidlich gut

befinde

Fortſetzung folgt

m

dauert daß das Publikum durch ſo geringe
entmuthigt

Wochen Gefängniß davon Jn der Verhandlung erzählte ſie wie der
Vorw mittheilt daß ſie von einem ſehr hochſtehenden Herrn in Berlin

gewiſſermaßen als Schweigegeld jeden Monat 150 Fr erhakte Einer
ihrer Wohlthäter in Baſel hatte ſeiner Zeit 200 Fr Kaution interkegt
damit ſie von der Unterſuchungshaft verſchont bleibe

Lemberg 18 Juni
emeldet daß unmittelbar nach dem Einzuge des Tarnower Biſchofs in
ie dortige Kirche bei Ertheilung des Segens der Blitz einſchlug Eine

Bänerin wurde getödtet zehn andere Kirchenbeſucher wurden vom
Blitze geſtreift von denen einige ſchwer verletzt worden ſind Der Biſchof
ſelbſt blieb unverſehrt

Paris 18 Juni Durchgeprügelte Geſchworene Die
Geſchworenen in Epinal ſprachen geſtern eine Bäuerin Namens
Valdenaire frei die geſtändig war ihr vierjähriges Söhnchen Paul
durch fürchterliche Mißhandlung langſam zu Tode gemartert und da
das Kind nicht raſch genug ſtarb zuletzt mit einem Holzſchuh todtgeſchlagen
zu haben Der Verkündigung des Wahrfpruchs folgten unerhörte Auftrtite
Die Zuhörer brachen in ein Wuthgeſchrei gegen die Geſchworenen aus
deren Obmann ſtammelte ſie hätten fich geirrt ſie hätten geglaubt durch
Verneinung der Schuldfrage blos ein Todesurtheil nicht aber die Ver
urtheilung zu lebenskänglicher Zuchthausſtrafe zu verhindern Der Ge
richtshof zog ſich ſchleunig zurück ſtatt Ordnung zu ſchaffen und nun ſiel
das Publikum über die Geſchworenen her und prügelte unbarmherzig alle
deren es ſich bemächtigen konnte Uebel zerſchlagen gaben die weiſen
Geſchworenen Ferſengeld wurden aber auch noch auf der Straße verfo
Vor dem Gerichte warteten Frauen auf die freigeſprochene Mörderin
ſie erſchien ſtürzten ſie ſich auf ſie warfen ſie zu Boden und ſuchten ſte
in Stücke zu reißen Um ſie zu retten mußten die Gendarmen ſie heraus
hauen und wieder im Gefängniß unterbringenParis 18 Juni Wirvelſturm Jn den um e
gelegenen Ortſchaften Bezons und Colombes wüthete heute Nachmittag
ein Wirbelſturm ein Haus ſtürzte ein mehrere Perſonen wurden veorketzt
unter ihnen eine ſchwer Ferner wurden mehrere Häuſer beſchädigt Bäume
entwurzelt Wagen umgeworfen und die Telegraphen und Telephondrähte
zerriſſen Jn Asnières ſollen 5 Perſonen getödtet und 20 verletzt worden
ſein Ferner hätten im Bois Colombes mehrere Perſonen tödtliche und
etwa 40 weitere Perſonen leichtere Verletzungen erlitten

Sofig 18 Juni Zur Ermordung der Sängerin Simon
in Philippopel Unter den Papieren des Polizeipräfekten Novelic iſt
ein italieniſch geſchriebener Brief des Rittmeiſters Boitſchew gefunden
worden worin dieſer bittet darauf zu achten daß die Leiche der Er
mordeten falls ſie angeſchwemmt würde ſofort geborgen werde
Vorzeigung dieſes Schreibens legte Boitſchew ein volles Geſtänd niß ab

Lokales
ck Der Nachdru unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Hable 10 Juni
Städtiſche Kommifſtonen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 22 Juni ds Js Nachmittags 5 Uhr in

Kommiſſionszimmer
eng ſie des Grundſtäck Unterplan 8

1 Feſtſtellung der Eckverbrechung für das Grundſtück Unter 32 Jleegiligeng zur Verbeſſerung der Kanaliſationsverhältniſſe

am Treffpunkte der Hermannſtraße mit der Straße Am Kirchthor
und der Breiteſtraße

3 Endgültige Bewilligung der Mittel für die im Haushaltsplan pro
1897/98 Kap XIII und D II pos 4 8 und 11 vorgeſehenen
Pflaſterungen und Regulirungen4 o ver Mittel für die im Haushaltsplan pro 1897 98 vor
geſehene Neupflaſterung der Flure und Küchen auf der Schäferei
Gimritz
Genehmigung eines Vergleiches in Sachen der Zwangsenteignung
HeroldHittelbewilligung zur Vergrößerung der Kühlanlage auf dem
ſtädtiſchen Schlachthofe
Genehmigung von baulichen Herſtellungen und Reparaturen in
Grundſtück der Aſſeſſor MüllerStiftung
Verkauf von ſtädtiſchem Land in der Gutjahrſtraß
Petition von Anwohnern der Zwingerſtraße

59

Regulirung der Lehrerbeſoldungen Die von den Gemeinde
behörden in Gemäßheit des neuen Lehrerbeſoldungsgeſetzes befchloſſenen
neuen Ordnungen für die Lehrergehälter liegen gegenwärtig
Regierungen noch zur Prüfung und Genehmigung vor Wie wie hören
dürfte noch längere Zeit vergehen ehe eine Entſcheidung erfolgt Zunächſt
werden die Regierungen das Material aus ſämmtlichen Ortſchaften
zuſammenziehen und nach erfolgter Einzelprüfung überſichtlich zuſammen
ſtellen Danach wird eine Provinzialkonferenz an welcher jedenfalls auch
Kommiſſare des Kultusminiſters theilnehmen prüfen ob die Beſoldungs
ordnungen den Beſtimmungen des Geſetzes entſprechen und ob dieſelben
insbeſondere auch den Anforderungen hinſichtlich einer m lichſt ein
heitlichen Ordnung der Verhältniſſe entſprechen Jedenfalls ſoll innerhalb
der Provinz angeſtrebt werden daß unter Berückſichtigung etwaiger
beſonderer Theuerungsverhältniſſe die Lehrerbeſoldungen auf dem flachen
Lande den kleineren und größeren er in Abſtufungen erfolgen die
in entſprechendem Einklauge zu einander ſtehener Handelskammer zu Halle ſind von dem Herrn Miniſter
für Handel und Gewerbe Mittheilungen über das Chileniſche Zoll
ſyſtem zugegangen welche die Beachtung der nach Ehile ausführenden
Firmen verdienen Für dieſe ſind die betreffenden Mittheilungen in den
Geſchäftsräumen der Handelskammer zur Einſichtnahme ausgelegt
Von der Handelskammer werden die betheiligten Kreiſe darauf aufmerkſam
gemacht daß der Ruſſiſch Finniſche Zolltarif zuverläſſigen Mii
theilungen zufolge am J Juni d J in Kraft getreten iſt

Miſſtons eſt Das ſogenannte neue Miſſionsfeſt ſoll Mittwoch
den 30 Juni auf Schröder s Weinberg abgehalten werden Für das
ſtädtiſche Miſſionsfeſt das diesmal die Georgenmeinde auszurichten hat
iſt ein Mittwoch in der zweiten Hälfte des Auguſt in Ausſicht genommen

Akademiſche Ortsgruppe Geſtern Nachmittag fand im Neuen
Theater die Gründung einer akademiſchen Ortsgruppe des Alldeutſches
Verbandes ſtatt Die Anregungen dazu waren vom hieſigen D C
und der Verbindung Salingia n a den ca 150 anweſenden Studenten traten der D die bindung Salingia der
V C und V D St bisher der Gruppe bei Dieſelbe bezweckt vor Allem
durch mehrere Vortragsabende im Semeſter durch Einrichtung einer Leſe
hablle c das Intereſſe und Verſtändniß für die alldeutſche Frage in der
Studentenſchaſt zu wecken und zu pflegen Der erſte dieſer Vortrag
abende fand geſtern Abend im Reuen Theater ſtatt woſelbſt ein Vor
trag des Herrn Prof Haſſe aus Leipzig über die Ziele des Alldeutſchen
Verbandes und die Mittel ſie zu verwirklichen von den wiederum zahl
reich erſchienenen Korporationen und den Vertretern der hieſigen bürger
lichen Ortsgruppe des Alldeutſchen Verbandes Herrn Profeſſor Heck Herrn
Archidiakonus Pfanne u mit lebhaftem Jntereſſe und großem Beifali

aufgenommen r r S ſich eine W e len Mat die bis
um 11 Uhr die Mehr er Erſchienenen mmenhieltz Beachrng Wir wollen nicht unterlaſſen die betheiligten

Kreiſe auf die unterm 8 April ds Js ergangene Regierungsverord
nung nochmals aufmerkſam zu machen Nach derſelben ſoll bekanntlich
binnen drei Monaten alſo bis zum 3 Jnli jedes offene Geſchäft ſo
gekennzeichnet ſein daß aus ſeiner Firma die Perſon des J bers
und deren voller Name zu erſehen iſt Abkürzungen ſind nicht mehr
läſſig Gehört das Geſchäft einer Perſon die noch nicht 21 Jahre a
iſt ſo muß die Hausinſchrift noch die Bemerkung minderjährig en

alten
Die Benennung von Gaſthöfen Eine königliche Kabiuets

ordre ähnlich der wonach Kriegervereine nicht mehr Namen preußiſche
Herrſcher ohne Genehmigung führen dürfen iſt jetzt auch für Ga
höfe Wirthshäuſer und Vergnügungslokale ergangen ach
haben die Polizeibehörden zu verhindern daß in Zukunft derartige Unter
nehmungen ſich den Namen eines preußiſchen Herrſchers beilegen

Sommertheater Herr Hoſſchauſpieler Emil Richard erſug
uns mitzutheilen daß er die artiſtiſche Leitung der Sommerbühne niede
legt und derſelben nur noch als Gaſt angehören wird Morgen ſind
für den bewährten Künſtler eine Benefizvorſtellung ſtatt Gegeben wie
der vorzügliche Schwank Ein toller Einfall bekanntlich der heiten
Studenten Ulk der je über die Bretter a r

e beſten Keh

Blitzſchlag Aus Kolbuszowa wird z ren

er
lauten



r e r
J Sonnkag

a er Die StadtverordnetenVerſammlung beſchloß in
Sitzung den Magiſtrat um eine recht baldige Vorlage über

erung der Fahrräder zu erſuchen Wie wir hören hat der
agiſtrat dieſem Wunſche entſprechend ſich mö der Sache bereits be

g v häſtigt Er iſt dabei zu dem Beſchluſſe gekommen die Frage ob eine

Fahrradſteuer in Halle einzuführen iſt bis auf Weiteres überhaupt noch
rd der Schwebe zu laſſen Der Magiſtrat hält es nicht für ganz aus
in daß das Fahrrad ſpäter einmal als Steuerobjekt benutzt wird
e um einen weſentlichen n den Koſten einer Verbeſſerung unſerer

Straßen zu beſchaffen Vorkäufig ſoll aber von der Steuer abgeſehen
hof da der Ertrag derſelben ein verhältnißmäßig minimaler ſein

würde v möchte auch hinſichtlich der Einführung der neuen Steuerart
anderen Städten den Vorrang nicht gern ſtreitig machen Die hiefigen
Radfahrer und Gewerbetreibenden welche durch den Beſchluß der Stadt
verordneten Verſammlung in eine gewiſſe Erregung gerathen waren
können ſich alſo beruhigen denn nach dieſer Stellungnahme des Magi
e wenigſtens auf Jahre hinaus mit der Einführung der neuen

nicht zu rechnen
TraktatVerein Dienstag 22 Juni von S Uhr Abends wird

im Vereinslokale Mauerſtraße 7 in der monatlichen Verſammlung des
Traktatvereins Herr Paſtor Simſa über das Thema Enthuſiasmus und

Nüchternheit einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen
Der Verein ehemaliger Dragoner beſchloß in ſeiner letzten
wiugy die Unternehmung eines Ausfluges nach Gröbers am
4 d d Mts Die Abfahrt vom hieſigen Central Bahnhofe er

folgt 1, 0 Das diesjährige Stiftungsfeſt feiert der Verein vorausſichtlich
am 22 Auguſt in den Kaiſerſälen

Humoriſtiſche Soiree Jm Saale des Prinz Carl veranſtaltet
morgen Sonntag der Schauſpieler und Recitator Herr C Bauermann
eine dramatiſchhumoriſtiſche Soiree Die uns vorliegenden Berichte über
die Lekſtungen des genannten Herrn auf dem Gebiete der Vortragskunſt
lauten derart günſtig daß wir den Beſuch der Soiree empfehlen können

rr Bauermann übrigens ein Kind unſerer Stadt war nur an großen
Bühnen als Schauſpieler thätig und hat ſich auch mit Glück als humo
riſtiſcher Schriftſteller verſucht

Sichtbarkeit der Röntgen Strahlen Die Herren Dr med
Cowl und Dr med Lepy Dorn hatten in einem Vortrage vor der
Phyſiologiſchen Geſellſchaft in Berlin die Sichtbarkeit der Röntgen
Strahlen beſtritten und behauptet daß bei den Verſuchen von Privat
dozent Dr Brandes und Profeſſor Dr Dorn eine Täuſchung durch
fubjektive Lichterſcheinungen vorgelegen habe Hierdurch veranlaßt hatte
Herr Profeſſor Dr Dorn vor einiger Zeit eine Anzahl beſonders ge
ladener Herren im Phyſikaliſchen Jnſtitute davon überzeugt daß in der
That Röntgen Strahlen eine Lichtempfindung im Auge hervorrufen Jetzt
veröffentlicht Profeſſor Röntgen in den Berichten der Berliner Akademie
der Wiſſenſchaften weitere Beobachtungen über die Eigenſchaften der
XStrahlen Er kommt zum Schluſſe auch auf die Sichtbarkeit der
X Strahlen zu ſprechen und beſtätigt die Wahrnehmungen der Herren
Pr Brandes und Profeſſor Dr Dorn in vollem Umfange

Prämiirt Bei der jetzt in Berlin ſtattfindenden Jubiläums
Bäckerei und Conditorei Ausſtellung wurde die Firma K2 Bertram

Teigknet und Teigtheilmaſchinen mit der goldenen Medaille prämiirt
M Mollnau und A Mohr K Co für Teigtheilmaſchinen mit der
ſibbernen Medaille

Selbſtmord Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr erhängte ſich der
Dekorationsmaler Hugo L in ſeiner Wohnung Gr Wallſtraße 20 Un

ünſtige Verdienſtverhältniſſe und ein kleiner Familienzwiſt ſollen die
Motive zu der That geweſen ſein Der Verſtorbene hinterläßt eine Frau
und vier kleine Kinder

Ueberfahren Geſtern Nachmittag um 5 Uhr wurde der Zimmer
meiſter Albert Gneiſt Taubenſtraße 11 wohnhaft am Poſtgebäude beim
Ueberſchreiten des Fahrdammes von der Droſchke Nr 89 überfahren
Gneiſt erlitt einen Bruch des Schulterblattes und mußte in die Klinik
aufgenommen werden Die Schuld ſoll allein dem Droſchkenkutſcher bei
zumeſſen fein derſelbe bog ohne Rückſicht auf den an der Unfallſtelle
herrſchenden ſtarken Fußgängerverkehr in ſchneller Gangart aus der
Gr Steinſtraße in die Poſtſtraße ein

r Jm Streite verletzt Jn der Maſchinenfabrik von Zimmer
mann Co hierſelbſt wurde geſtern der Schloſſer Karl Franke ge
Jegentlich eines Streites durch einen Mitarbeiter mit einem ſchweren
Hammer auf den Kopf geſchlagen Der Schlag war mit ſolcher Wucht
geführt daß das Stirnbein völlig zertrümmert und das Gehirn
nahezu bloßgelegt wurde außerdem waren mehrere Lappen und Quetſch
wunden am Kopfe entſtanden Er mußte kliniſche Hülfe in Anſpruch

neinde nehmen
toſſenen Rekognoscrirte Leiche Die am 17 ds Mts am Saaleufer
g den vor der Saalſchloßbrauerei angeſchwemmte männliche Leiche iſt bereits als
e hören die des Schneiders Julius Fiſcher rekognoscirt worden F hatte am
zunächſt Montag 14 ds Mis Vormittags ſeine Friedrichſtraße 5 belegene Woh
ſchaften nung verlaſſen und ſcheint ein vorher gehabtes Aergerniß im Arbeitsnnmen verhältniß worüber er ſich nicht gänzlich beruhigt haben wird die Urſache

ls auch zum Selbſtmord zu ſein Der Genannte ſteht im 50 Lebensjahre
kdungs

Vereins Kalender
Sonntag 20 Juni

Kaufm Berein Diligentia Ausflug nach Ammendorf
Neuer Verein Euterpe 3 Uhr Sommerfeſt Osborg s Bellevue
Brehna Männer V Gauturnfeſt Ed Naue s Lokal
Dölau Allgem Conſ Ver 3 Uhr General Verſammlung Lang

cock s Lokal
Holleben Landw Verein Stiftunggsfeſt
Zwintſchöna Krieger Verein Stiftungsfeſt

Geueral

Aus der Umgebung
Werſeburg 18 Juni Wohnſitzwechſel Die Wittwe des

verſtorbenen Staatsſekretärs des Reichspoſtamtes Frau v Stephan
wird ihren Wohnſitz von Berlin nach Merſeburg verlegen

Schafſtedt 18 Jnni Unglücksfall Als der 42 Jahre alte
Landwirth Berthold Fuchs von hier am Mittwoch die Straße entlang
fuhr ſprang eine Katze kurz vor den Pferden über die Straße Das
Sattelpferd ſcheute deshalb und ſchlug hinten aus hierbei wurde Herr
u derart gegen den linken Unterarm getroffen daß das Glied brach

ach Anlegung eines Nothverbands wurde er dem Halleſchen Diakoniſſen
hauſe Acigt

Wiehe 18 Juni Die diamantene Hochzeit feierten dieſer
Tage die Gaſtwirth Chriſtoph Eichfeld ſchen Eheleute im benachbarten
Gernbach bei ſeltener Rüſtigkeit Den Segen ſprach der Paſtor Hoff
mann aus Wiehe dem Jubekpaare an ſeinem Lieblingsplätzchen in der
fchattigen Laube ſeines Gartens wobei er dem Paare eine von der Ge

Weh gewidmete Prachtbibel überreichte Beide Ehegatten ſtehen im
Jahre
Ppolleben 18 Juni Feuer Geſtern gegen Mittag läuteten

die Stürmglocken Die ſchöne Keſſler ſche nach holländiſchem Styl
gebaute und zum Amte gehörige Scheune ſtand in Flammen Die
Ackergeräthe konnten gerettet werden Der lagernde Klee vorjähriger Ernte
wurde ein Raub der Flammen Nur mit großer Anſtrengung der drei
Polleber Spritzen gelang es die nebenliegende Scheune des Amtsvorſtehers
Lüdicke z retten Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt

r Siegelsdorf 18 Juni Verunglückt Der Arbeiter Thomas
Czichon von hier welcher in einer nahe gelegenen Kiesgrube beſchäftigt
iſt erlitt heute dadurch einen Unfall daß er mit der linken Hand zwiſchen
zwei zuſammenſtoßende Kipp Lowrys gerieth wodurch ihm eine ſtarke
Quetſchung der Hand mit erheblicher Geſchwulſt derſelben beigebracht
wurde Er mußte dieſerhalb in die Halleſche Klinik aufgenommen werden

Weißenfels 18 Juni Leichenfund Geſtern wurde etwa
300 m oberhalb der Beuditzmühle eine unbekannte männliche Leiche
aus der Saale gezogen Der Verſtorbene iſt etwa 35 bis 40 Jahre alt
1,70 m groß und von kräftigem Körperbau hat ſchwarzes Haar ſchwarzen
Schnurrbart und Fliege Bekleidet war derſelbe mit faſt neuem dunkel
grauen Jacketanzug geſtickten Hoſenträgern rothgeſtreiftem Barchenthemd
grauen wollenen Strümpfen und Halbſchuhen mit Gummizügen Bei
ſich trug er eine tombackene Remontoir Cylinderuhr mit Nickelkette eine
Brille eine Kleiderbürſte und zwei Taſchentücher

Eilenburg 18 Juni Einſturz Ein gewaltiges Toſen und
Krachen verſetzte am Montag Abend die Bewohner der nördlichen Pro
menade ſowie die der Wilhelmſtraße in große Aufregung Ein Theil des
Fabrikgebäudes der Maſchinenfabrik Dr Bernhardi Sohn G E
Draenert in deſſen oberer Etage ſich die Wohnung des Werkführers
Lache befindet ſtürzte unter donnerähnlichem Krach in ſich zuſammen und
begrub unter ſich Maſchinen und ſonſtige Werkzeuge Die Ehefrau des
Herrn Lache welche ſich allein in der Wohnung befand und ſich auf die
Rufe einiger im anſtoßenden Garten weilender Knaben nach dem Fenſter
begab ſtürzte mit der zuſammenbrechenden Wand in die Tiefe kam aber
trotzdem mit nur leichten Verletzungen davon Die in den Parterre
Räumen arbeitenden Schloſſer hatten erſt vor kurzer Zeit ihre Arbeits
ſtätte verlaſſen

Güſten 18 Juni Ein Unhold Ein zehnjähriges Mädchen
wurde vorgeſtern von einem fremden Manne am Ametsdorfer Wege an
gelockt und mit Gewalt bis an die Untermühle geſchleppt wo der Fremde
die Kleine ins Waſſer zu werfen drohte wenn ſie nicht ſofort zu ſchreien
aufhöre Vorher hatte er ſie durch Chokolade zu beruhigen geſucht Jn
der Nähe arbeitende Frauen befreiten endlich die am ganzen Körper
zitternde Kleine aus den Händen des Böſewichts der eiligſt das Weite
ſuchte und trotz ſofort angeſtellter Verfolgung und Abſuchung der Um
gegend entkommen iſt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Eheſchlie nung
18 Juni Der Handarbeiter Wilhelm Franke und Marie Herzog Dryander

ſtraße 15 und Lindenſtraße 62

Geboren
18 Juni Dem Schmied Hermann Grau eine T Anna Helene Dryander

ſtraße 20 Dem Kaufmann Paul Hartig eine T Jda Anna Marie Mühl
weg 9 Dem Schloſſer Robert Edelmann eine T Ella Wanda Wolf
ſtraße 22 Dem Bäcker Karl Thiede ein S Karl Arno Gr Märkerſtraße 20

Dem Schneidermeiſter Otto Gieſche ein S Paul Konrad Georg Leipziger
ſtraße 15 Dem Schmied Hermann Krauſch eine T Martha Frieda
Streiberſtraße 1 Dem Barbier Wilhelm Raute ein Harz 24 Dem
Handarbeiter Hermann Brix eine T Thereſe Helene Frieda Thorſtraße 23

Dem Fabrikarbeiter Karl Balthaſar eine T Bertha Anna Langeſtraße 11
Geſtorben

18 Juni Des Leihamtsinſpektor Otto Jander S Walther Otto 4
An der Marienkirche 4 Der Lehrer und Kantor Albert Grape 56
Hochſtraße 17 Des Fleiſchermeiſter Wilhelm Buſſe S Paul 11 Große
Wallſtraße 42 Wittwe Karoline Preſſewall geb Ludwi Sie Paul
Riebeck Stift Des Steinhauer Ferdinand Wendke T Annalieſe 2
Kl Märkerſtraße 3 Des Handarbeiter Wilhelm Becker T Anna 10
Mittelwache 14 Des Keſſelheizer Jgnaz Krawatzki S Paul 1 Ritter
ſtraße 11 Wittwe Henriette Schmidt geb Krüger 81 Mühlweg 31
Des Barbier Wilhelm Raute S 3 Harz 24 Des Gärtner Friedrich
S Ehefrau Auguſte geb Hampe 68 Kl Ulrichſtraße 14 Des

andarbeiter Joſeph Pawolek S Karl 2 Pfännerhöhe 73 Der Arbeiter
Karl e 70 Klinik Der Schuhmachermeiſter Gottfried Metzger
79 Klinik

Euzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Jimi Seite 5
Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 19 Juni Privatmeldung Daß der Kurs
v Bötticher v Marſchall in den letzten Zügen liegt kom
mentirt die Voſſiſche wie folgt Jetzt hat Herr v Bötticher
ſeine Entlaſſung nachgeſucht das iſt zweifellos und Herr v Marſchall

wird von ſeinem Urlaub höchſtens noch zurückkehren um Abſchieds
beſuche zu machen Das iſt nach den Offenbarungen der offiziöſen
Preſſe mindeſtens höchſt wahrſcheinlich Der ehemalige Führer der
nationalliberalen Partei aber hat geſiegt er dem einſt ohne daß
er dagegen Widerſpruch erhob die Aeußerung nachgeſagt wurde
die Konſervativen müßten die größten Eſel ſein wenn ſie für den
Handelsvertrag mit Rußland ſtimmten So ändern ſich die Zeiten

und ändert ſich der Kurs Wie lange iſt es her ſeit Herr
v Bötticher als der ausgeſprochene Liebling des Kaiſers er
ſchien und der getreue Dolmetſch ſeiner Gedanken war
Jetzt geht er von dannen ohne daß für ſeine Entlaſſung
äußerlich erkennbare Gründe vorlägen Wer hätte tapferer den
Bündlern das Heft aus der Hand geſchlagen als der Frei
herr von Marſchall Das war in den Tagen als Graf
Kanitz und Genoſſen von der kaiſerlichen Tafel ausgeſchloſſen
wurden und die konſervative Partei Männern die durch des
Kaiſers Zuſtimmung ausgezeichnet wurden den Stuhl vor die
Thür ſetzte Jetzt iſt der Freiherr v Marſchall ein gebrochener
Mann und von dem neuen Kurs von ehedem iſt überall nichts
mehr zu ſpüren

Berlin 19 Juni Privatmeldung Der Lok Anz ſchreibt
zur innerpolitiſchen Lage Durch die Reiſe des Kaiſers nach
Bielefeld und Köln hat die Erledigung der ſchwebenden Fragen

betreffend die Veränderungen in den höchſten Re
gierungsſtellen natürlich eine weitere Verzögerung erfahren
jedoch wird uns die mehrfach verbreitete Annahme daß nunmehr

die geplante Neuregelung bis zum Herbſt vertagt ſei von unter
richteter Seite als irrig bezeichnet Die Entſcheidung dürfte in
naher Zeit fallen Wir haben ſchon mehrfach ausgeführt daß bei
den ſchwebenden Verhandlungen die Perſonalfragen eng verknüpft
ſind mit ſachlichen Fragen von einſchneidender Bedeutung

Köln 19 Juni Privatmeldung Beim geſtrigen Mahl
im Gürzenich erwiderte der Kaiſer auf den Trinkſpruch des
Oberbürgermeiſters Becker Wiederum habe eine preußiſche
Stadt dem großen Kaiſer ein prächtiges Denkmal geſetzt nach
deſſen Tode nun aller Orten in kleinen und großen Städten
Standbilder erſtehen Er entſinne ſich noch des herrlichen Tages
an welchem die hehre Geſtalt ſeines Großvaters und Vaters in
Köln unter den Bürgern wandelte Nach menſchlicher Berechnung

hätte ſein ſeliger Vater an dieſer Stelle ſtehen müſſen indeß die
Vorſehung habe es anders gewollt Er ſtatte den herzlichſten
tiefgefühlteſten Dank der Stadt und ihrer getreuen patriotiſchen
Bürgerſchaft ab und ſpreche ſeine Anerkennung aus wie be
wundernswerth die Stadt ſich ſeit ſeinem letzten Hierſein entwickelt
habe Zum Schluß verſicherte der Kaiſer er wolle in den Bahnen
ſeines Großvaters wandeln und den Frieden erhalten der
exiſtirt ſeit ein deutſcher Kaiſer da iſt er wolle ferner in jeder
Weiſe die deutſchen Abſatzgebiete halten und ſichern die
wir brauchen

Modebericht Die letzten Schöpfungen der Sommermode beweiſen
daß die Blouſe noch immer die Herrſchaft behauptet Dieſe echt wieneriſche
und von der Wiener Mode propagirte Toilettenform iſt ſo veränderungs
fähig daß ſie immer wieder neu und reizvoll erſcheint Nunmehr ſind
Blouſen mit Schößchen modern die auch abgeknöpft werden können
Wir finden eine ganze Anzahl reizender Modelle dieſer Art in Heft 19
der Wiener Mode das in allen Buchhandlungen für 45 Pfennig
erhältlich iſt Schnitte nach Maß zu dieſen Modellen erhalten Abon
nentinnen gratis durch die Schnittmuſter Abtheilung der Wiener Mode
Wien Wienſtraße Dieſem Hefte mit welchem ein neues Quartal
beginnt liegt auch die Wiener Kinder Mode gratis bei Auch die neuen
Abonnentinnen können ſich an der großen Preis Konkurrenz die mit
Preiſen von 10000 Kronen dotirt iſt betheiligen Abonnementspreis
Mk 2,50 pro Quartal
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Wegen vorgerüokter Saison

y V r e
von reinwollenen Kleiderstofſon Waschstoffen

Seidenstoffen Sammeten und Plüschen
ferner von Blsässor Baumwollenwaaren Leinen

Bettzeugen Inlettstoffen Flanellen Barchenten
Gardinen Möbelstoffen

Stickereien Spitzen Seidenband eto ete
welche sich während der Pfingst Saison angesammelt haben sind mit den
allerbilligsten Restpreisen deutlich versehen
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Linoleum
De Getkegenheitskauf

einfarbig von Mk 1,25 an
per Quadratmeter

Gebr Buttermileh

Bampfwäschoerei
V 21 Fernspr 719Hauswäsoehe

Gardinen
Allen Hausfrauen die ihre Wäsche

schonen wollen bestens empfohlen
Abholung u Rückgabe kostenfrei

C Hammer
Uhrmacher

8 42 Leipzigerſtraße 42 G
Taschenuhren Nickel
e Remon un cemont mit Goldrandg von 10 12 tu 16
Requiateure 14 Tage

S gehend von 12 14 16 18
Wecker v 2,50 Reelle Garantie
n Serian gegen S

NeuerP örztheh
adsolut sicherster Schutz

III
Antwonceptor Reichs Patent od Meaattiea

Unschöchiehk d Gerichtsehemiker garamirt

Nur einmalige Anschatfunq Broschüre üder

Anhroncegtor a zonsfigo gen Agparete à aanitöre

Aſkel rerzendet diseret geges 20 Pfg in Brfmnt

Erfinderin Hobeamme

EMMAMOSENTHIN
27 Stallschreider Str 27

Korenttias ſetreradars

Tuchwaaren
Lager

bvbilliger feiner und hochfeiner

Tuche Buckskins und
Paletot Stoffe

Vollständiger Anzug nach Maass
von 30 Mark an

Feste Preise

Kmanci Weiss
Obere Leipzigerstr 51

I Etage

Graue Haare
Kopf u er eine schöneochte nicht pebmutzende helle od dunkle

Naturfarbe durch unser garantirt unschüd
Heohes Original Präparat Crinin Gesetz
lich gesohütat Preis 3 Mk Funke Co

arfumerie hygiénique Berlin
Priv2zessinnenstrasse S

Durch die koſtenloſe
Anschaffung mein Preisliste Nr 54
Können Sie bei Bedart von Näh
I wmaschinen Haushbaltungsmasceh
Fahrrädern landwirthschaftlichen
Maschinen Sehuhmachermasech

viel Geld erſparen
Auch wenn kein Bedarf vorliegt ſo
laſſe man ſich doch die prachtvolle
reich illuſtrirte u belehrende Preis

liße Nr 54 koſtenfrei ſenden von
S Rosenau

in Hachenburg
Zahlungserleichterung
Frachtfreie Lieferung

von neuen u gebrauchten Möbeln zu
en Preiſen u nur gute Waare

als Büffet s Herren n Damenſchreib

Gedurwidds éeschente

Larvirte und ungarnirte Damen und Nädehen IIüte

wegen Vorgerückter Jahreszeit

Eſche Plüſchgarnituren Paneel
Sopha s Trumeaux Spiegel Vere h WäſcheſchräuteSopha W einfache Tiſche

ine Bettſtellen mit und ohne

h nur bei
Eeiſtſtr 25

e S e umd e Sealkreis
Wnarennaus

Richard Perinsy o
Gr Ulrichstrasse 27

Wir hatten Gelegenheit einen grossen Posten Cattune und Battiste be
deutend unter Preis zu Kaufen und geben wir entzückende Neuheiten
unerreichbar billig ab

Jeder Käufer erhält bei einem Einkauf von 3 Mk
an I prachtvolle Blumenvase gratis

S Cattune Mtr 22 25 35 60 Pig La
o

Battiste Mtr von 38 Pfg an D
Weiss durchbrochene Stoffe Mtr von 40 Pfg an

Kleiderstoffe mmerreichbar billig X
Ein grosser Posten Bett Cöper

5 anstatt 45 Pfg o 72 jetzt Mtr 28 Pfg 8 7G v x S2 S 2a S S s 7277 287 s g28s27281352 e 73241 s 3 28 2 23 23 2 228 ai h hehhe S s 3S S S S 5 S 2s z S S 273 ma 22 2 7232 22 28 8 38221382 23252 2s S S O Os 27 82 Se re g s vrn 22773 8 S S e s SO S g 8 SW e 2 D8 2Specialität s7 eV Ia und Porzellan Z
Omaillecaaren

Haus und Küchen Geräthe

V Giesskannenunerreichbar e Stück von 38 Pfg anFern mit Vormalfutter rotnbraun und blau
Stück 2540 Mi

Zur Reisezeit
empfehlen wir in unserem

Stafilpanger Safessciraniſt
unter dem eigenen Verschluss des Miethers befindliche Sohrankfächer
zur Aufbewahrung von Werthpapieren Dokumenten Pretiosen eto

Paul Schauseil Co Bank Geschäft
Leipzigerstrasse 10

m mm Wmm

käumungs Verkauf

Sonnen Schirme Regen Schirme Blusen Unterröcke in
Seide Lustre und Ieinen Damenplaids Spitzen Capes
und Umhänge Wasch und Reise Costumes Seidenstoſfe

Seidenfoulards Waschstoffe ete

zu becleutenc ermässigten Preisen

A Mutti Co
Gr Steinstrasse 87

20 Juni

O rohen und

Nr 142

Kaffeler Ripveſprer mild geſalzen

Kaſſeler ohne Knochen
friſchen Kalbsbraten

T Zungegekochten Schinken O
Lachsſchinken Mortadelladiv Braten garuirte Schüßßeln

in beſtem Arrangement empfiehlt

T eTod
allem

Ungezieferdurch unſer a Dalmatiner
Insektenpulver
E Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Sperial Arzt Verſiin
Dr Meyer Kronenſtr 2 IIheilt Geſchlechts Haut u Frauen
Krankheiten ſowie Mannesſchwäche
nach langjähr bewährter Methode
bei friſchen Fällen in 4 Tagen
veralt u verzweifelte Fülle eben
falls in fehr kurzer Zeit Honorar
mäßig Sprechſt 112 2 5 esNachm Auch Sonntags Änswärts
geeignetenfalls mit gleichem Erfolg
brieflich u Lerſchwiegen

D R P Nr 2060
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e u

entfernt ſchmerzl garantirt ſicher u radikal
b nur einmal Auflage d Tages Carl Mülter s
Hühneraugen Cream prämürt Berlin 1896
à Schachtel 75 Hfr Carl Müllter Heriin Alexan
drinenſtr 114/15 Niederlagen zu vergeben
Alleinverkäufer geſucht Off gratis u franco

Korhb u
Kinderwagenhandig,

Obere m 45auſee NHötel Suet Berlin
ne v S Spe C Nesse

r ecialgeſchäft ine
15 neue MuſterJ e Sitzwagen Dreirad

10 40 Kinderd mit viereck Korb u Verdeck ſehr

beliebt auf s Land 10 20 Gleichgtg
empfehle Puppenwagen u Reiſekörbe
Alles große Auswahl ſehr mäßige Preiſe

Küunstl Zähne
von 2 46 an ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus

PfaudlerLeipzigerſtraße 33

Kräftiger Schnurrbart
wird p ad sioher erz d Benutaung

meiner wunderb
wirkend Amerſk
Haar und Bart
wuchs Präparatoe
Erfolg garantirt
Vers disoret per
Nachn à Dose M 1
u Gebrauchsanw
u Garantiesohein
Nur echt zu r d
Otto lendurg Eiibeek

in Kuerſent
iſt wie bekannt unübertroffen ſicher abſo
lute Unſchädlichkeit garant empf HebammeHein Berlin Zimmerſtraße 9 Fr

Oberh a d Königl Univ Frauenkl zu
Berlin Broſchüre geſchloſſen g 83 60 5
Briefmarken Rückvergüt bei eſtellung

Lottenwaurzel Haar

feinstes bestes Toilettenöl zurung Kräftigung und Verschönerung L

Haares es verhindert das Ausfallen und
frühe Ergrauen desselben und beseitigt

die so lästigen Schinnen
à Flasehe 75 u 50 Pfg empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerstrasse 24

W Wäſcherollen n Kobelbänee

liefert billigſt

Maſchinenfabrik Bitterfeld

vom
Ulan
Salzt
16 2
vom
in de
Gelät
ſich d
begiel
theili

zum

Regir
vom
gimer
und
begeb
klärur
Regin

D
artille
Exerci
Schief
gimen
die er
vierte
zu bet

manör
leben

aus t
und
Nr 4

verein
Nordk
Eiſenb
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